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Im vorliegenden Buch werden die Ausgrabungen im Nordwesten des Stadtkerns von 
Zwickau vorgestellt, wobei die Untersuchungen im Bereich des heutigen Einkaufs-
zentrums „Zwickau Arcaden“ einen Schwerpunkt bilden. Die detaillierte Analyse des 
archäologischen Materials ermöglicht eine subtile Periodenabfolge der Besiedlung, 
die anhand dendrochronologischer Datierungen geeicht werden konnte. Mit Hilfe 
dieser zuverlässigen Chronologie ist es möglich, sowohl die Baugeschichte auf den 
einzelnen Parzellen als auch die Genese der Stadt Zwickau ab etwa 1150 nachzu-
zeichnen. Grundzüge einer Sozialtopographie können aus einer Evaluierung unter-
schiedlicher Materialgruppen für einzelne Parzellen entwickelt werden. Eine höher-
wertige Ausstattung, die sich insbesondere an einem größeren Anteil an Metall-
gegenständen zeigt, weist für ein marktnah gelegenes Grundstück auf einen 
gehobenen sozialen Status seiner Bewohner hin. 
 


